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EIN SEHR 
PRODUKTIVES 
JAHR. LIEBE LESERINNEN,

LIEBE LESER

Es freut uns ausserordentlich, dass wir wieder auf ein er-

folgreiches Jahr zurückblicken dürfen. Dank dem grossen 

Einsatz unserer Präsidentin Rita Kohlermann und den Stif- 

tungsratsmitgliedern sowie die unermüdliche Arbeit der  

Geschäftsstelle konnten im Jahr 2016 rund CHF 230’000.– für 

Projekte im UKBB finanziert werden. Dieses hervorragende 

Resultat ist natürlich nur möglich durch die grosszügigen 

Spenden von Privatpersonen, Unternehmen und Stiftungen. 

Ein ganz herzliches Dankeschön an dieser Stelle.

Die gute Zusammenarbeit mit den Mitarbeitenden des UKBB 

zum Wohle der kranken Kinder ist Voraussetzung für ein 

starkes Engagement, ganz im Sinne von: «Ein starkes UKBB 

braucht eine starke Stiftung».
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Werbeartikel anbieten dürfen. Diese grossartige Unterstützung 

von Globus hilft uns, den Bekanntheitsgrad der Stiftung 

weiter auszudehnen und neue Sponsoren oder Mitglieder für 

den Freundeskreis zu gewinnen. Auch unser Internetauftritt 

hat ein «Facelift» erhalten … reinklicken lohnt sich.

Dieser Erfolg hat die Stiftung Pro UKBB den zahlreichen 

Spenden zu verdanken, die unser Wirken erst ermöglichen. 

Ein ganz herzliches Dankeschön den Spenderinnen und 

Spendern, Sponsorinnen und Sponsoren, den Mitarbeitern 

des UKBB für eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit, 

immer mit dem Fokus auf «Ein Kinderlachen mehr».

Im Jahr 2016 hat Rainer Füeg den Stiftungsrat Pro UKBB, 

nach vielen Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit, verlassen, um 

sich anderen Aufgaben zuzuwenden. Wir danken auch ihm 

sehr herzlich für seinen Einsatz als Berater und Mitglied des  

Finanzausschusses der Stiftung.

Auch Rita Kohlmann möchte sich nach vielen Jahren, in de-

nen sie Energie und Herzblut in die Stiftung investiert hat, zur 

Ruhe setzen. Wir sind ihr für diesen jahrelangen Einsatz zu 

grossem Dank verpflichtet. Eine/-n würdige/-n und ebenso 

engagierte/-n Nachfolger/-in zu finden, war nicht einfach. 

Wir freuen uns deshalb umso mehr, Herrn Dr. Conrad Müller 

als Nachfolger gewonnen zu haben. Er kennt die Stiftung und 

auch das UKBB schon seit vielen Jahren und ist in der Region

bestens vernetzt. Er wird der Stiftung Pro UKBB ab Juli 2017 

vorsitzen. Wir freuen uns auf eine gute und interessante  

Zusammenarbeit.

Auch dieses Jahr können wir wieder mit Neuigkeiten auf- 

warten, so haben wir neu Schlafsäcke und Swaddles im 

Angebot mit dem «Boby-Aufdruck», dem Maskottchen der  

Stiftung Pro UKBB. Mit Globus kam eine sehr erfreuliche 

Zusammenarbeit zustande, wo wir in der Kinderabteilung 

ebendiese Schlafsäcke und Swaddles und unsere anderen 

Karin Endress,

Vize-Präsidentin des Stiftungsrates
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DER STIFTUNGSRAT 2016

Rita Kohlermann

Therwil

Präsidentin des Stiftungsrates

ehem. Präsidentin Verwaltungsrat UKBB

Dr. med. Karin Hatz-Frey

Arlesheim

Kinderärztin mit eigener Praxis

Dr. rer. pol. Rainer Füeg

Pratteln

Caroline Stade

Basel

Leitung Pflegedienst UKBB,  

Mitglied GL UKBB

Regula Gysin

Liestal

ehem. Stadtpräsidentin Liestal

Karin Endress

Arlesheim

Vizepräsidentin des Stiftungsrates, 

Lic. phil.

Marco Fischer

Basel

Lic. jur., CEO UKBB

Prof Dr. med. Irene Hösli

Basel

Chefärztin Geburtshilfe  

und Schwangerschaftsmedizin 

Universitätsspital Basel
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DIE GESCHÄFTSSTELLE

Franziska Kohlermann

Therwil

Lic. jur.

Mike Wahli

Hochwald

Treuhandunternehmer

Nicole Herrmann

Geschäftsführerin

Christina Schneider

Mitarbeiterin der Geschäftsstelle

Boby

Maskottchen
Der Stiftungsrat arbeitet ehrenamtlich.
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NEUE WEBSITE.

Mit dem Ziel einer benutzerfreundlicheren Struktur mit 

der Möglichkeit, über Aktivitäten der Stiftung und aktuelle  

Projekte zu berichten, hat sich die Geschäftsstelle im  

Sommer intensiv mit der Neukonzeption der Website befasst.  

Mit dem ambitionierten Ziel, bis Ende Oktober mit einer neuen  

Website online zu gehen. 

In unserem Blog finden Sie laufend Informationen zu den aktu- 

ellen Aktivitäten der Stiftung und den ungesetzten Projekten. 

Wir freuen uns über Ihren Besuch auf www.pro-ukbb.ch .

AKTIVITÄTEN 2016

PC-Konto

45-454545-7
Merci!

IBAN: CH37 0900 0000 4545 4545 7

BIC: POFICHBEXXX
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NEULANCIERUNG SCHLAFSACK  
UND SWADDLE.

In Zusammenarbeit mit dem Kinderausstattungsladen Drei-

Käse-Hoch in Basel haben wir im Rahmen eines Projektes 

Boby-Schlafsäcke kreiert. 

Seit Ende 2016 werden die austretenden Neonatologie-Pati-

enten mit einem Boby-Schlafsack beschenkt. Dies vor allem 

mit dem Hintergedanken, die Eltern nochmals auf das The-

ma «sicherer Schlaf» aufmerksam zu machen und Ihnen auf 

der Verpackung die entsprechenden Hinweise und Tipps zu 

vermitteln. Herzlichen Dank an dieser Stelle an den Sponsor 

Werner Hasenböhler Stiftung. 

Gleichzeitig konnten wir die Schlafsäcke und dazu passende 

Swaddles in unser Merchandising-Sortiment aufnehmen. 

Erhältlich in unserem Online-Shop unter www.pro-ukbb.ch .
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ZUSAMMENARBEIT GLOBUS BASEL.

Grösste Herausforderung für jede Förderstiftung ist es, ih-

ren Zweck in der breiten Bevölkerung bekannt zu machen. 

Deshalb freuen wir uns sehr, dass dank Beziehungen zur 

Geschäftsführung von Globus Basel ein tolles Zusammenar-

beitsprojekt mit Globus Basel zustande gekommen ist. 

Mit Begeisterung hat Roger Rittscher, Geschäftsführer von 

Globus Basel, unsere Idee, das Stiftungsmaskottchen Boby 

bei Globus Basel zu verkaufen, aufgenommen und sofort um-

gesetzt. Begleitet von einem Auftritt unseres lebensgrossen  

Boby, begann am 1. September 2016 im Herzen von Basel 

eine Verkaufsaktion unseres Maskottchens Boby. Prominent 

platziert, vom Verkaufspersonal toll unterstützt, läuft seither 

der Verkauf.

Wir freuen uns über die konstruktive und unkomplizierte Zu-

sammenarbeit mit Globus Basel und danken der Geschäfts-

führung und dem Verkaufspersonal sehr herzlich! 

«Mit unserem Sohn durften wir bereits die 
liebevolle und professionelle Betreuung im 
UKBB erleben. Für ihn ist der Besuch positiv 
in Erinnerung geblieben, und das ist nicht 
selbstverständlich. Wir freuen uns, mit dem 
Globus so ein tolles Projekt unterstützen zu 
dürfen.»

Roger Rittscher, 

Geschäftsführer GLOBUS BASEL

AKTIVITÄTEN 2016
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VORHÄNGE GIPSZIMMER POLIKLINIK.

Analog der Notfallstation wurde der Raum in der Gipspoli- 

klinik mit bedruckten Vorhängen ausgestattet. So hat der vor-

her sehr farblose Raum eine kinderfreundliche und angst-

mindernde Wirkung. Die Kinder, welche sich teilweise in 

einer schwierigen emotionalen Situation (nach einer Notfall- 

situation) befinden oder Angst haben vor der Gips- oder 

Drahtentfernung fühlen sich in dem Raum wohler und wer-

den durch die lustigen Figuren etwas abgelenkt. 

Zudem wird durch die Abtrennung zwischen den Behand-

lungsliegen die Privatsphäre der Kinder und Familien besser 

gewährleistet. 

Ein grosses Dankeschön geht an Kathrin und Dieter Siegrist 

für die grosszügige Unterstützung. 

PROJEKTE 2016
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SPIELZIMMER STATION C.

Endlich hat nun auch die Station C Onkologie/Hämatologie 

ein schön gestaltetes Spielzimmer. Die Blubbersäule, welche 

in verschiedenen Farben leuchtet, und die gemütliche Sitz- 

ecke schaffen ein wohnliches Ambiente. Die grosse Wand- 

tafel gibt Raum für Kreativität und der massangefertigte  

Eckschrank bietet genug Stauraum für die Spielsachen. 

Dieses wichtige Projekt wurde finanziert durch die L. & Th. 

La Roche Stiftung. Ein ganz grosses Dankeschön an dieser 

Stelle. 
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UMGESTALTUNG ESSBEREICH A3  
(PSYCHOSOMATIK).

Bei der Betreuung und Behandlung von Kindern im Spital ist 

eine Umgebung wichtig, in der sich ein krankes Kind wohl 

fühlt und die seine Behandlung und Heilung fördert. Für die 

langzeitliche Behandlung von Kindern mit einer psychoso-

matischen Erkrankung ist das umso mehr der Fall. 

Vom Team und den Patientinnen und Patienten wurde ein 

Sichtschutz zum Gang zur Wahrung der Privatsphäre ge-

wünscht. Mit einer IKEA-Einkaufstour gemeinsam mit den 

Kindern und Jugendlichen hat der Raum nun zusätzlich auch 

noch an Wohnlichkeit gewonnen.

Herzlichen Dank an die Werner Geissberger und die Werner 

Hasenböhler Stiftung für die grosszügige Spende.

PROJEKTE 2016
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UMGESTALTUNG KINDERKARDIOLOGIE.

Aus dem Gespräch mit Frau Prof. Dr. med. Birgit C. Donner, 

Leitende Ärztin der Kinderkardiologie, hat sich gezeigt, dass 

die Kinder zum Beispiel Schwierigkeiten haben, bei der Un-

tersuchung den Kopf nach hinten zu legen. 

Um die kleinen Patienten abzulenken und ihnen so die Zeit zu 

verkürzen, in der sie für die Untersuchung stillhalten müssen, 

wurden Bilder aus dem Buch «Hase und Bär im Kinderspital» 

auf die Untersuchungssituationen abgestimmt und auf zwei 

verschiedene Arten in den Raum integriert. Die gemalten  

Bilder wurden an die Wand gehängt. Gleichzeitig wurden 

Monitore montiert, auf welchen der Inhalt je nach Situation 

und Patient angepasst werden kann.

Herzlichen Dank an Endress+Hauser Management AG für 

die grosszügige Spende.
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OFFENES ELTERN-KIND-SINGEN UND 
MUSIZIEREN AUF DER ONKOLOGISCHEN 
ABTEILUNG.

Die Diagnose einer Krebserkrankung stellt in der kindlichen 

Entwicklung eine massive Erschütterung dar. Hier bietet die 

Musiktherapie den erkrankten Kindern und Jugendlichen unter 

Einbezug von Familienangehörigen einen musikalischen 

Ausdrucksraum an, in dem die Betroffenen Trost, Mut und 

Lebensfreude erfahren können. In der gemeinsam gestalteten 

oder gehörten Musik sollen Ressourcen geweckt werden, die 

in der emotional schwer belasteten Krankheitszeit helfen, 

eine Balance zu finden.

Es wurde ein wöchentliches Angebot kreiert, welches 

Familien ermöglicht, zusammenzukommen, gemeinsam zu 

singen und Musik zu machen.

PROJEKTE 2016

Für zwei weitere wertvolle Musiktherapieprojekte konnte die 

Finanzierung für ein oder mehrere Jahre gesichert werden:

 • Auditive Stimulation mit Elternstimmen  

  für frühgeborene Kinder

 • Musiktherapie: musizieren auf der Station A3

Die Projekte werden unterstützt von der Stiftung für krebs- 

kranke Kinder Regio Basiliensis, der R. und V. Draksler 

Stiftung und Kathrin und Dieter Siegrist. Ein ganz herzliches 

Dankeschön.
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KINDERWEBSITE UKBB.

Mitte Dezember 2016 wurde die neue Kinderwebsite des 

UKBB aufgeschaltet. Ein Projekt, an dem über Monate sehr 

intensiv gearbeitet wurde. 

Auf der Kinderwebsite im Comicstil werden Kinder ab  

circa sieben Jahren spielerisch auf einen Aufenthalt im  

Spital vorbereitet. Was muss ich in meinen Koffer packen?  

Was macht die Radiologie? Was ist eine Musiktherapie und  

was passiert im Operationssaal? Solche Fragen und viele 

mehr können mit Klicken, Scrollen, Hören, Sehen und Lesen 

erforscht werden. 

Die Kinderwebsite konnte dank des Sponsors EBL (Genos-

senschaft Elektra Baselland) realisiert werden. Herzlichen 

Dank! 
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WEIHNACHTEN IM UKBB.

2016 hatten wir gleich zweimal Bescherung. Einerseits hat 

uns eine Gruppe engagierter Frauen von Novartis eine Kiste 

voller Geschenke für die Kinder gespendet. Diese wurden im 

Rahmen eines internationalen Meetings gesammelt und an 

das UKBB übergeben.

Gleichzeitig hat sich die Firma Pharmatronic AG, Pratteln, 

bereit erklärt, die restlichen Weihnachtsgeschenke für die 

kleinen Patienten zu finanzieren. Sodass an der Patienten-

weihnachtsfeier für jeden/jede etwas Passendes dabei war. 

Ganz herzlichen Dank für die grosszügige Unterstützung für 

«Ein Kinderlachen mehr».   

PROJEKTE 2016
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KLEINERE UMGESETZTE PROJEKTE.

• Anschaffung von Outdoor-Möbeln für die Station A3   

 (Psychosomatik)

• Finanzierung Hospitation Neonatologie Polen und Berlin 

• Anschaffung von zwei Velos mit Velohelm für Jugendliche

 im UKBB

• Bereitstellung von Necessaires für Begleitpersonen

• Finanzierung eines Oxford-Fellowships 

• Finanzierung einer Musikanlage für den Trauerraum

PROJEKTE IN UMSETZUNG.

• Neonatologie-Tagebuch

• Piktozept – sichere Medikation zu Hause

• Umgestaltung Loggia Station B
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EIN HERZENSPROJEKT GEHT WEITER.

Das Projekt «UKBB tanzt» hat uns 2016 ganz besonders  

beschäftigt.  Aufgrund der Tatsache, dass das Theater Basel 

das Projekt aus Kapazitätsgründen nicht mehr so vollum-

fänglich unterstützen konnte, wurde die komplette Projektlei-

tung in die Stiftung Pro UKBB verlegt. 

Wie finanzieren wir «UKBB tanzt»? Welches Theater eignet 

sich am besten? Wie setzen wir das neue Team aus Masken- 

bildnern, Kostümbildnern etc. zusammen? Wie soll das  

visuelle Erscheinungsbild von «UKBB tanzt» aussehen? Wie 

soll das Ticketing ablaufen? All diese Fragen und noch viele 

mehr mussten wir nun klären. 

Mit der Hilfe von grosszügigen Sponsoren und zahlreichen 

engagierten Partnern konnten wir das Projekt unter der 

Schirmherrschaft von Richard Wherlock am 31. August 2016 

mit dem Kennenlern-Workshop starten. 

Wir freuen uns sehr darauf, Ihnen im Jahresbericht 2017  

über den Projektverlauf und die Vorstellungen am 30. und  

31. Mai 2017 im neuestheater.ch zu berichten.

UKBB TANZT «VOYAGE»

«VOYAGE» AUF DER REISE DURCH DAS LEBEN

Die Tänzerinnen und Tänzer haben sich für die Dauer dieses 

Projektes auf eine gemeinsame Reise eingelassen, einen Teil 

ihres Lebensweges tänzerisch gefärbt, schlummernde Fähig-

keiten zum Erwachen gebracht. Sie stellen sich den vielfältigen 

Herausforderungen mit Enthusiasmus, Mut und Ausdauer.  

Rocío Oberer-González / Christine Werder, Choreografinnen

HERZLICHEN DANK AN UNSERE SPONSOREN

 • Stiftung für krebskranke Kinder, Regio Basiliensis

 • MBF Foundation

 • Gedächtnis-Stiftung Susy Rückert zur Krebs- 

  bekämpfung

 • Claudia Loddenkemper

 • Maria Anna-Stiftung zur Unterstützung kranker 

  Kinder im Raum Basel
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«Ich freue mich besonders, auf der Bühne zu stehen und 
allen zu zeigen, dass auch wir Talente haben und trotz 
unserer Krankheit ganz viel machen können.»  
Tänzerin

Kennenlern-Workshop 31.8.2016, Foto: Marc Gilgen
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«VOYAGE» AUF DER REISE DURCH DAS LEBEN

Die Tänzerinnen und Tänzer haben sich für die Dauer dieses 

Projektes auf eine gemeinsame Reise eingelassen, einen Teil 

ihres Lebensweges tänzerisch gefärbt, schlummernde Fähig-

keiten zum Erwachen gebracht. Sie stellen sich den vielfältigen 

Herausforderungen mit Enthusiasmus, Mut und Ausdauer.  

Rocío Oberer-González / Christine Werder, Choreografinnen

HERZLICHEN DANK AN UNSERE SPONSOREN

 • Stiftung für krebskranke Kinder, Regio Basiliensis

 • MBF Foundation

 • Gedächtnis-Stiftung Susy Rückert zur Krebs- 

  bekämpfung

 • Claudia Loddenkemper

 • Maria Anna-Stiftung zur Unterstützung kranker 

  Kinder im Raum Basel



19

FAMILIENTAG LIESTAL – GUTE-  
BESSERUNGS-WÜNSCHE VON KINDERN 
FÜR KINDER.

Sa., 3.9.2016 – Gemeinsam mit der Stiftung für krebskranke  

Kinder Regio Basiliensis war die Stiftung Pro UKBB im  

September 2016 am Familientag in Liestal mit einem Stand 

präsent. Die Besucherkinder hatten die Möglichkeit, Gene-

sungswunschkarten zu basteln für die kleinen Patienten im 

UKBB. 

EVENTS 2016
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TAG DER KINDERRECHTE. 

Fr., 18.11.2016 – Buntes Treiben im UKBB am Internationalen  

Tag der Kinderrechte. Der grosse Boby, Popcorn, Kinder-

schminken, Musiktherapie-Workshop, Clowns, Kasper-

litheater, Marktstände, Afternoon Tea im Kinderbistrot  

Nemolino und vieles mehr haben das UKBB an diesem  

Tag bunt belebt. Als besonderes Highlight hat Linard  

Bardill im Jahr 2016 die Patienten- und Besucherkinder mit  

einem Konzert erfreut.
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VERNISSAGE WEIHNACHTSBAUM.

Fr., 25.11.2016 – Auch der grosse Weihnachtsbaum hat wieder 

Gross und Klein erfreut und im UKBB Weihnachtsstimmung 

verbreitet. Der Kinderchor Kolibri (www.kinderchorkolibri.ch) 

hat die Vernissage musikalisch untermalt und der grosse Boby 

war auch mit dabei, als die Lichter angezündet wurden. 

Für den wunderschönen Weihnachtsbaum geht auch in die-

sem Jahr wieder ein grosses Dankeschön an die Sponsoren 

Bürgergemeinde Liestal und ETAVIS Kriegel+Schaffner AG. 

EVENTS 2016
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Multikultureller Kinderchor Kolibri
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BILANZEN

AKTIVEN  31.12.2016 31.12.2015
 CHF CHF

Kasse 
Kasse  2‘657.95 2‘937.85
 2‘657.95  2‘937.85
Bankguthaben
Postfinance, 45-454545-7 158‘583.87  87‘049.08
Postfinance, 45-333300-0 872.73  –157.72
Postfinance E-Depositokonto 138‘497.31  138‘387.71
BLKB, 0162.1639.0166 25‘972.25  27‘345.19
Credit Suisse AG, 1889162-81 5‘098.10  4‘603.35
Credit Suisse AG, 1889162-81-1 100‘000.00 100‘000.00
  429‘024.26  357‘227.61
Übrige Forderungen
Guthaben Verrechnungssteuer 0.00  103.45
 0.00  103.45
Vorräte und nicht 
fakturierte Dienstleistungen
Warenlager 8‘000.00  15‘000.00
 8‘000.00  15‘000.00
Aktive Rechnungsabgrenzung 
Bezahlter Aufwand des Folgejahrs  972.00 50.00
Noch nicht erhaltene Spenden 40‘000.00  19‘320.00
 40‘972.00  19‘370.00

Total Aktiven 480‘654.21  394‘638.91

PASSIVEN  31.12.2016 31.12.2015
 CHF CHF

Verbindlichkeiten
Lieferungen und Leistungen 38‘170.31  12‘715.20
 38‘170.31  12‘715.20
Passive Rechnungsabgrenzung
Noch nicht bezahlter Aufwand 37‘058.80  79‘351.55
Erhaltene Spenden des Folgejahrs 31‘000.00  0.00 
 68‘058.80  79‘351.55
Zweckgebundene Fonds
Fonds für Spielzimmer 0.00 0.00
Fonds für Villa Kunterbunt  11‘870.39  15‘067.49
Fonds für Kinderbistro 3‘863.34 4‘277.34
Fonds für Spitalführungen UKBB  0.00 0.00
Fonds für «UKBB tanzt»  86‘275.55 19‘003.62
Fonds für Kinderbuch 5‘537.44 5‘537.44
Fonds für «Steiff» Boby 0.00 6‘843.33
Fonds für «Notfall» 0.00  0.00 
Fonds für Humanitäre Hilfe 9‘200.00 0.00
 116‘746.72  50‘729.22

Total Fremdkapital 222‘975.83 142‘795.97

Kapital
Stiftungskapital 50‘000.00 50‘000.00
Fonds frei verfügbarer Spenden  207‘678.38 201‘842.94
Total Kapital 257‘678.38 251‘842.94

Total Passiven 480‘654.21  394‘638.91
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…

…

ERTRAG STIFTUNG 2016 2015
 CHF CHF

Frei verfügbare Spenden
Spenden ohne Projekt 82‘238.28 174‘525.64
Spenden mit Projekt 145‘900.00 140‘400.00
Ertrag aus Verkauf Merchandising 10‘400.09 9‘206.97 
Ertrag aus Administrationsarbeiten 19‘557.50 18‘300.00
Total frei verfügbare Spenden 258‘095.87 342‘432.61

Zweckgebundene Spenden
Spenden Spielzimmer 0.00 1‘000.00
Spenden «UKBB tanzt» 70‘000.00  1‘561.70
Spenden Kinderbuch 0.00 1‘815.00
Spende «Steiff» Boby 0.00 0.00
Spenden «Notfall» 0.00 0.00
Spenden Humanitäre Hilfe 10‘700.00 0.00
Total zweckgebundene Spenden 80‘700.00 4‘376.70

Total Erträge Stiftung 338‘795.87 346‘809.31

ERFOLGSRECHNUNG

DIREKTER AUFWAND STIFTUNG 2016 2015
 CHF CHF

Freie Aufwendungen
Aufwand Unterstützung Forschung 
UKBB / Vergabungen  0.00  14‘107.47
Diverser Aufwand ohne Projekte  23‘053.82  13‘859.57
Diverser Aufwand mit Projekten  117‘850.04 137‘504.75
Aufwand Merchandising 7‘000.00  0.00
Total freie Aufwendungen 147‘903.86 165‘471.79

Zweckgebundene Aufwendungen
Aufwand Projekt Spielzimmer  0.00  65‘611.16
Aufwand Projekt Villa Kunterbunt  3‘197.10 1‘173.30
Aufwand Projekt Kinderbistro  414.00 2‘232.00
Aufwand Investitionen Spitalführungen  0.00  750.00
Aufwand Projekt «UKBB tanzt»  2‘728.07 29‘784.98
Aufwand Projekt Kinderbuch  0.00 3‘992.15
Aufwand Projekt «Steiff» Boby 0.00 9‘257.47
Aufwand Projekt «Notfall»  0.00 15‘147.65 
Aufwand Projekt Humanitäre Hilfe 1‘500.00 0.00
Total zweckgebundene Aufwendungen 7‘839.17 127‘948.71

Total direkter Aufwand Stiftung 155‘743.03 293‘420.50
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…

ADMINISTRATIVER 2016 2015
AUFWAND STIFTUNG   CHF  CHF

Personalaufwand  46‘273.85  38‘621.80
Abgaben und Gebühren  1‘200.00   0.00

Verwaltungsaufwand
Büromaterial und 
Drucksachen 1‘251.60   1‘567.01
Fachliteratur und 
Fachkurse 0.00   48.00
Porti 0.00  10.90
Beiträge 879.70  580.70
Buchführungs- und 
Verw.aufwand 7‘709.60  9‘008.40
Revision 3‘240.00  3‘740.00
Stiftungsrat 2‘037.35  747.90
Geschäftsbericht  9‘356.50  6‘819.30
Informatikaufwand  2‘365.80 26‘840.55 2‘745.58 25‘267.79

Werbeaufwand
Werbung und Inserate 200.00   902.00
Internet / Homepage 13‘948.96  4‘746.12
Werbedrucksachen, 
Werbematerial 7‘448.95  8‘257.80
Fachmessen, 
Ausstellungen 497.39  12‘181.45
Reise- und Repräsen-
tationsaufwand 668.60  516.30
Geschenke, Präsente 68.00  61.80
Werbeberatung 12‘427.50 36‘547.10 15‘063.50 41‘728.97
Total administrativer
Aufwand Stiftung  110‘861.50  105‘618.56

FINANZERGEBNIS   2016  2015
 CHF  CHF

Finanzaufwand
Post- und Bankkontospesen  524.76  1‘236.51
Total Finanzaufwand  524.76  1‘236.51

Finanzertrag
Zinserträge  186.36   374.10
Total Finanzertrag  186.36   374.10

Jahresergebnis Stiftung 
vor Fondsveränd.  71‘852.94  –53‘092.16

Veränderung der 
zweckgebundenen Fonds 
Zuweisung  80‘700.00  4‘376.70
Verwendung  –7‘839.17 –127‘948.71
Total Veränderung 
zweckgeb. Fonds  72‘860.83  –123‘572.01

Jahresergebnis Stiftung 
vor Zuweisung  1‘007.89   –70‘479.85

Zuweisung

Zuweisung an freien Fonds  258‘282.23   342‘806.71
Verwendung aus freien Fonds  –259‘290.12  –272‘326.86 
Total Zuweisungen  –1‘007.89  70‘479.85 
Jahresergebnis Stiftung 
nach Zuweisung  0.00  0.00

ERFOLGSRECHNUNG
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ÜBERSICHT FONDSKAPITAL

Anfangs-
bestand

01.01.2016
CHF

Zugänge / 
Spenden

2016
CHF

Einlagen /
Verrechnun-

gen

2016
CHF

Erträge

2016
CHF

Verwen- 
dungen /
Auslagen

2016
CHF

Endbestand

31.12.2016
CHF

Zugänge /
Abgänge

2016
CHF

Fonds frei verfügbare Spenden  201‘842.94 258‘282.23 0.00 6‘843.33 –259‘290.12 207‘678.38  5‘835.44

Freies Fondskapital Stiftung 201‘842.94 258‘282.23 0.00 6‘843.33 –259‘290.12 207‘678.38 5‘835.44

Fonds für Spielzimmer 0.00  0.00  0.00  0.00  0.00  0.00 * 0.00
 
Fonds für Villa Kunterbunt 15‘067.49 0.00 0.00 0.00 –3‘197.10 11‘870.39 –3‘197.10

Fonds für Kinderbistro 4‘277.34 0.00 0.00 0.00 –414.00 3‘863.34 –414.00

Fonds für Spitalführungen UKBB 0.00  0.00  0.00  0.00  0.00  0.00 * 0.00

Fonds für «UKBB tanzt» 19‘003.62 70‘000.00 0.00 0.00 –2‘728.07 86‘275.55 67‘271.93

Fonds für Kinderbuch 5‘537.44 0.00 0.00 0.00 0.00 5‘537.44 0.00

Fonds für «Steiff» Boby 6‘843.33 0.00 0.00 –6‘843.33 0.00 0.00 * –6‘843.33

Fonds für «Notfall» 0.00  0.00  0.00  0.00  0.00  0.00 * 0.00

Fonds für Humanitäre Hilfe  0.00 10‘700.00 0.00 0.00 –1‘500.00 9‘200.00 9‘200.00

Zweckgebundenes 
Fondskapital Stiftung 50‘729.22 80‘700.00 0.00 –6‘843.33 –7‘839.17 116‘746.72 66‘017.50

Total 252‘572.16 338‘982.23 0.00 0.00 –267‘129.29 324‘425.10 71‘852.94

* Die Fonds wurden per 31. Dezember 2016 aufgelöst. 
Der Ertrag vom Fonds für «Steiff» Boby wurde mit dem Freien Fondskapital verrechnet.
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ERLÄUTERUNG DES ERGEBNISSES.

Die Jahresrechnung umfasst sowohl Aufwand und Ertrag 

der Stiftung im laufenden Jahr als auch diverse projektspe-

zifische Fondsrechnungen. Zweckgebundene Spenden wer-

den bei Eingang diesen Fonds gutgeschrieben, Projektkosten 

bei Anfall diesen Fonds belastet. Die Stiftung Pro UKBB kann 

auch dieses Jahr wieder auf ein positives Geschäftsjahr zu-

rückschauen.
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WECHSEL PRÄSIDIUM IM JAHR 2017.

Rita Kohlermann hat die Stiftung Pro UKBB aufgebaut und 

in den vier Jahren Amtszeit als Präsidentin ein ganzes Stück 

nach vorne gebracht. Sie stand mit vollem Herzen hinter der 

Stiftung und hat diese mit viel Engagement und Arbeit unter-

stützt, sodass die Stiftung heute auf festen Beinen steht und 

viele Projekte im UKBB unterstützt werden können. Sie war 

stets positiv eingestellt, so war es für uns in der Geschäftsstelle 

eine grosse Freude, mit ihr zusammenzuarbeiten. An dieser 

Stelle ein ganz grosses Dankeschön an Rita Kohlermann für 

eine grossartige Leistung und eine sehr angenehme und 

freundschaftliche Zusammenarbeit. Den Fokus, ein Kinder- 

lachen mehr, hat Sie nie aus den Augen verloren und er war ihr  

Antrieb und ihr Lohn zugleich.  Wir wünschen dir, liebe Rita, 

nun gute Gesundheit und viel Zeit mit deinen Liebsten. 

Dr. Conrad E. Müller wird per 1. Juli 2017 das Präsidium der 

Stiftung übernehmen. Wir blicken nach vorne auf einen neu-

en Abschnitt und sind überzeugt, dass der neue Präsident  

frischen Wind und neue Ideen in die Stiftung einbringen 

wird. Mit seinem Netzwerk, seiner wertvollen Erfahrung und 

seinem grossen Herz für Kinder ist er die ideale Besetzung. 

So sehr uns die Zusammenarbeit mit Rita Kohlermann auch 

fehlen wird, so freuen wir uns doch darauf, die Stiftung ge-

meinsam mit Conni Müller auf Erfolgskurs zu halten, und auf 

die weiterhin gute Zusammenarbeit mit dem UKBB. Ganz 

nach dem Motto:

«Ein starkes UKBB braucht eine starke Stiftung.»

Nicole Herrmann,

Geschäftsführerin Stiftung Pro UKBB 

AUSBLICK
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 «Es beeindruckt mich immer  
wieder, wie tapfer und mutig  
die Kinder sind. Vor allem  
natürlich die kleinen Patienten, 
die schon einen langen Weg  
hinter und meist noch vor sich 
haben. Bemerkenswert, die  
Kraft und Ausdauer, die diese 
kleinen Menschen und ihre  
Familien aufbringen.» 

Yann Sommer,
Botschafter der Stiftung Pro UKBB

www.pro-ukbb.ch
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